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Das Ende der politiſchen Kuaiſer Rriſen dieſes
Sommers

Halle 14 Juli
Kaiſer Wilhelm hat England wieder verlaſſen

und damit haben die Sommerreiſen des Monarchen ſoweit ſie
einen offiziellen oder politiſchen Anſtrich haben ihr Ende erreicht
Der Kaiſer tritt nunmehr die ſeiner perſönlichen Erholung gewid
mete Nordſeereiſe an die ſich hauptſächlich im Gebiete der nor
wegiſchen Gewäſſer bewegen wird Schon ſeit dem Antritt der
Regierung hat der Kaiſer dieſe hohen nordiſchen Gegenden auf
geſucht reich an Naturſchönheiten reich auch an einfachen treu
herzigen Menſchen denen aber der alte Nordenſtolz noch in vollem
Maße innewohnt und die Alles eher thun würden als einen Gaſt
der ſich und ſeiner Erholung leben will zu beläſtigen und ſelbſt
wenn dieſer Gaſt ein Kaiſer iſt Es iſt zweifellos daß die per
ſönliche Ungezwungenheit welche der Kaiſer in hohem Norden ge
nießt der Mangel aller ſteifen Etikette mit die Haupturſache iſt
weshalb der Monarch ſich immer wieder in jene Regionuen hin
gezogen fühlt wo er als einfacher Menſch leben und den Herrſcher
und Potentaten völlig vergeſſen kann Zudem iſt der bekannten

Neigung des Kaiſers für das Meer hier der weiteſte Spielraum
geboten die kräftige Seeluft ſtärkt die Nerven und friſcht die durch
anſtrengende Wochen ermüdeten Kräft von Neuem wieder auf
Wenn man mit Recht ſagt daß nichts ſchwerer zu ertragen iſt
als eine lange Reihe von guten Tagen ſo kann das vor Allem
der Kaiſer nach ſeinen Beſuchen in Holland und England ſagen
Seitdem er den Boden von Amſterdam betreten hat und ſich dann
von dort über Rotterdam nach England begeben hat haben die
Feſte aller Art kein Ende genommen und beſonders in London
iſt auf Befehl der Königin Viktoria ein Glanz und ein Luxus ent
faltet worden der in der Geſchichte der modernen Hoffeſtlichkeiten
unerreicht daſteht und den ſich auch nur die ſparſame Königin
Viktoria die reichſte Fürſtin der Welt gönnen kann Die engliſche
Königin und die Londoner Bevölkerung vertreten durch die Be
hörden der City of London haben ſich bei dieſem Kaiſerbeſuch in
ganz außerordentlich hohem Maße angeſtrengt Man hat offenbar
mit voller Abſicht zeigen wollen daß der Beſuch des deutſchen
Kaiſerpaares außerordentlich wohlthuend berührt ſonſt hätte man
nicht gerade Millionen auszugeben brauchen ſondern ſich mit etwas
weniger begnügen können Charakteriſtiſch iſt das Zuſtandekommen
der großen Freiwilligen Parade vor dem Kaiſer Viele Mitglieder
der FreiwilligenArmee ſind Arbeiter und Angeſtellte aber um ihnen
die nöthige freie Zeit zu geben haben bereitwillig zuhlreiche große

Geſchäfte den Betrieb geſchloſſen Viel wichtiger noch als all
dieſer äußere Glanz und Prunk iſt die offenkundige Herzlichkeit
des Willkommengrußes welche die niederländiſche und die britiſche
Bevölkerung den deutſchen Majeſtäten entgegengebracht hat Dieſe
Kundgebung der wahren Volksgeſinnung iſt mehr werth wie Gold ſie
zeigt daß der deutſche Name ſich immer mehr gute Freunde erwirbt daß
die fremden Nationen in Deutſchland einen friedliebenden Staat
in dem Kaiſer einen Herrſcher ſehen der ſeine ganze Kraft in den
Dienſt des Friedens ſtellt Gerade da heute in den friedensfeind
lichen Staaten fortwährend auf die Volksleidenſchaft hingewieſen

und dieſe ausgeſpielt wird gegenüber den friedensfrenndlichen
Faktoren iſt es von Bedeutung daß auch in den nicht direkt in
Frage kommenden Staaten die Bevölkerung ſich kräftig über ihre
wahre Geſinnung ausſpricht Große praktiſche Erfolge in der Ans
wärtigen Politik hat der Kaiſer wohl ebenſowenig wie in Eng
land in Holland erzielen wollen Holland konnte für ſolche
Fragen überhaupt nicht in Betracht kommen und mit England
ſind in dieſem Punkte keine langen Verhandlungen mehr nöthig
Wenn es ſich auch manche Engländer noch nicht recht eingeſtehen
wollen ſo iſt es doch wahr daß England s Gedeihen vom Ge
deihen des Friedensbundes abhängt Großbritannien braucht den
Friedensbund mindeſtens ebenſo nothwendig wie der Friedensbund
England Aber wenn es ſich darum handelte die allgemeine
und wirthſchaftliche Freundſchaft Dentſchlande mit wichtigen
Handelsländern zu bekräftigen ganz Europa zu zeigen daß
Deutſchland nicht allein auf ſeine politiſchen Bündniſſe angewieſen
iſt ſondern auch außerdem noch zahlreiche gute Freunde hat daun
iſt dies Ziel durchaus erreicht und weiter hat dieſe Reiſe aber
mals den deutſchen Namen im Auslande in hohem Maße populär
gemacht der deutſchen Jnduſtrie weſentlichen Nutzen verſchafft
Das ſind die wahren weil praktiſchen Erfolge der letzten Kaiſer
reiſe Kaiſer Wilhelm kann damit zufrieden ſein und noch viel
mehr das deurſche Volk

Die Befeſtigung Helgolands
Halle 14 Jnli

Bekanntlich werden die Arbeiten zur Befeſtigung der Jnſel
Helgoland nunmehr in Angriff genommen Dieſelben dienen jedoch
ebenſo ſehr dem Handel und der Schifffahrt wie militäriſchen
Jntereſſen Jm Ganzen kann die Entſcheidung welche in der
letzten Sitzung der Landesvertheidigungs Kommiſſion gefallen iſt
im Prinzip als die Ausführung desjenigen Projekts in ſeiner
erſten Etappe betrachtet werden welche Oberſtlieutenant Wagner
den aus Marinekreiſen vertretenen gegenüberſtellte und vertreten
hat Es wird ſich daher vor der Hand um zweierlei Anlagen
handeln

a Um den Bau einer etwa 600 Meter langen Mole der ſoge
nannten Sathurnmole welche von der Südweſtſpitze der Jnſel
ausgehend ſich in etwas nach Südoſten getrümmter Fluchtlinie
ins Meer erſtrecken ſoll Durch dieſe Mole ſoll Helgoland meh
reren Anforderungen zugleich genügen und zwar 1 einer Eskadre
von Kriegsſchiffen und Torpedobooten als Anker und Anlegeplatz
dienen 2 ein Zufluchtshafen für Kauffahrer und 3 eine Station
für die Nordſeefiſcherie werden Durch den Bau dieſer Mole würde
zwar Vieles gewonnen allein da die Nordweſtwinde die vorherr
ſchenden und gefährlichen ſind ſo vermag ſie gegen Stürme nur
innerhalb beſchränkter Grenzen Schutz zu bieten Daß man ſich
daher endgiltig mit dieſer einen Mole begnügen werde erſcheint
wenig wahrſcheinlich

b Es wird ſich um eine Befeſtigung des Oberlandes und eine
vom Unterlande zum Oberlande herzuſtellende geſchützte Verbin
dung handeln damit ſowohl die Beſatzung als Waffen und Muni
tion u ſ ohne vom feindlchen Feuer beläſtigt zu werden
jederzeit Zugang zum Oberlande finden können Die Arbeiten
unter a werden ſich ohne jede Störung der Badegäſte vollziehen
die unter b können nicht ausgeführt werden ohne die Wander
ungen und Spaziergänge der Badegäſte auf dem Oberlande erheb
lich zu beſchneiden
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Bis jetzt beſteht zur Verbindung von Ober und Unterland
1 eine breite ſteinerne Treppe und 2 ein Fahrſtuhl welche beide
hauptſächlich für Badegäſte von der engliſchen Regierung her
geſtellt worden ſind Die beiden Kommunikationsmittel bleiben
beſtehen ſollen aber Vorkehrungen und Einrichtungen erhalten
welche geſtatten ſie im Falle einer Gefahr ſchnell zu unterbrechen
ſo daß wenn ſelbſt eine Landung des Feindes am Unterlande oder
der Sathurn Mole geglückt ſein ſollte das Oberland ohne weit
gehende Maßnahmen und techniſche Vorbereitungen nicht erreichbar
ſein würde Jm Ganzen entſprechen die Geſammtanlagen wenn
man ſie lediglich vom militäriſchen Standpunkt aus betrachtet
einer Sicherung der Jnſel gegen einen Handſtreich und demgemäß
ſind denn auch die Koſten gering

Zum Vergleich hiermit ſeien die anderen Projekte dieſem gegen
überſtellt 1 Das ganze Wagner ſche Projekt welches den Anſtoß
zu dieſer Löſung bildete veranſchlagte Wagner ſelbſt auf etwa
30 Millionen 2 das Projekt welches lediglich den Standpunkt
der Marine zur Geltung brachte iſt nicht genau taxirbar würde
aber in die Hunderte von Millionen erheiſcht haben Was nun
das Gutachten Moltke s in der Frage angeht ſo dürfte daſſelbe
mehr eine Begutachtung des Wagner ſchen Projektes als ein eigenes
Gutachten ſein d h Moltke hat ſich lediglich mit der Aufgabe
Helgolands befaßt die Ausarbeitung des Bauprojektes und damit
zuſammenhängend des Koſtenanſchlages fällt dagegen rein in das
techniſche Gebiet Der Koſtenanſchlag ſelbſt dürfte für die ange
führten Arbeiten mit peinlicher Genauigkeit aufſtellbar ſein weil
vorhergegangene Unterſuchungen erkennen laſſen daß die Arbeiten
keinen beſonderen Schwierigkeiten begegnen werden Es dürfte
ferner in der Natur der Dinge liegen daß die zu fordernde Summe
ſich auf mehrere Jahre vertheilen wird

Somit ſcheint man vorläufig von einer Hafenanlage Abſtand
genommen zu haben und damit auch von einer Verbindung der
Jnſel und der Düne durch Molenbanten welche von den Nord
ſpitzen beider auszugehen hätten Die Motive ſcheinen ebenſo ſehr
auf handelspolitiſchem als auf miltäriſchem Gebiete zu liegen und
erſt nach Vollendung des Nord Oſtſeekanals 1895 wird ſich mit
Sicherheit überſehen laſſen ob der allgemeine Verkehr der Nord
und Oſtſee und umgekehrt ein ſolcher werden wird daß der Bau
der Jnſel und Düne verbindenden Mole mit einer Hafenanlage
ſich als ein Erforderniß des Verkehrs ergiebt Sollte ſich das
heransſtellen ſo würde man keinen Schritt zurückzuthun brauchen
ſondern die vollendeten Bauten würden ſich dann als eine erſte
Etappe zur Ausführung des Wagnerſchen Projekts darſtellen
nämlich zu derartigen Anlagen daß Helgoland ſich ſelbſt ver
theidigen kann dazu keiner überlegenen Flotte bedarf ſondern
im Gegentheil für die Flotte eine Entlaſtung würde und zugleich
ein Ausgangspunkt für weitergreifende Offenſivoperationen

Allein ſchon das jetzt verfolgte Ziel wird in nächſter Zukuufr
eine entſprechende Verſtärkung der Garniſon von Helgoland nöthig
machen beſonders hinſichtlich der Seeartillerie und ferner werden
auf der Jnſel ſolche Benachrichtigungsmittel ſogleich ins Auge zu
faſſen ſein daß die nothwendige Verbindung zwiſchen Jnſel
Wilhelmshaven und Brunsbüttel geſichert ſein kann Dahin
gehören alſo elektriſche und optiſche Telegraphen vielleicht auch
Feſſelballons mit letzteren werden bereits auf Helgoland ſeit

r Zeit Verſuche gemacht deren Reſultate abgewartet werden
müſſen

Jn dieſem Rahmen dürfte ſich die Vorlage für Helgoland be
wegen welche der nächſten Reichstagsſeſſion zugehen wird Nur

Das Mädchen aus der Fremde
15 Novelle von Karl Ed Klopfer

Fortſetzung
Nachdruck verboten

Freilich freilich Aber ich weiß nicht die Frauen
haben doch oft ihre beſonderen Anſichten

Sie haben recht entſchied Ernſt kurz um dieſes Thema
abzuſchließen es iſt wohl im Allgemeinen beſſer dieſer

Einladung keine Folge zu leiſten
Ernſt hatte im Voraus gewußt wie ſchwer ihm der

heutige Tag bei der Nachhauſekunft auf der Seele laſten
würde als er wieder an dem wohlbekannten Thor ſtand
und zögernd nach dem Hausſchlüſſel griff von Hubert
hatte er ſich um ihn auf ſeinem Wege nicht aufzuhalten
ſchon an der Ecke der Schottenfeldgaſſe getrennt da
überkam ihn das beklemmende Gefühl ſeiner Miſſethat ſeiner
Auflehnung noch weit mächtiger als er ſich s vorher ge

dacht hatte

Mit möglichſt leiſen Schritten ſchlich er ſich in ſein
Zimmer hinauf Bis er den Schlafrock angezogen hatte

ging er eine geraume Weile auf und nieder in ſeinen Ge
danken die Ereigniſſe des ſo bewegten Tages vorüberziehen
laſſend Es war eigentlich nicht gerade das Bewußtſein
Mutter und Gattin erzürnt zu haben was ihn bedrückte
ſondern ganz etwas anderes Er mußte ſich immer den Ge
danken wiederholeu Was würden ſie ſagen wenn ſie mich
da draußen in Hietzing geſehen hätten in der Geſellſchaft
der ſchönen Spanierin vom Cirkus Renz

Es war ja daran gewiß nichts Unrechtes daß er die
Damen noch dazu in der Geſellſchaft Erich Hubert s be
gleitet hatte aber es regte ſich doch immer etwas in ihm

Es ſtieg endlich ſogar der Wunſch in ihm auf ſeine
Frau zu ſehen Er überredete ſich ſelbſt daß er ihr durch
ſeine Heftigkeit von heute Morgen ungerechtfertigt wehgethan
haben müſſe er bemühte ſich ſich alle ihre Vorzüge ihre
Sanftmuth ihr hübſches Geſichtchen ins Gedächtniß zu rufen
und ſich zur Ueberzeugung zu bringen daß er ſeine Frau
als treuer Gatte liebe

Jener Wunſch wurde ſchließlich ſo mächtig in ihm daß
er wirklich den Leuchter vom Tiſch nahm und zaghaft
und mit unſtcheren Schritten nach dem Schlafzimmer
ſeiner Frau hinüber ging

Betty ſchlief auf ihrem Lager ſo ruhig ihr Geſicht
blickte ſo leidenſchaftslos und ſanft wie immer daß ſich
Ernſt wirklich erleichtert fühlte als habe er erwartet in
ihren Zügen Schmerz auf ihren Wangen die Spuren von
Thränen zu entdecken Aber merkwürdig er wußte genau
es beſtand nicht die geringſte Aehnlichkeit und doch ſtieg
beim Anblick dieſes roſigen Geſichtchens das Bild einer Andern
vor ihm auf mit einem leiſen Zug von Melancholie um den
feinen Mund mit einem feurigen dunklen Augenpaar und
umrahmt von ſchwarzen bläulich ſchimmernden Locken

Ja je länger er auf ſeine Frau ſah deſto deutlicher
wurden jene andern Züge in ihm lebendig je mehr er ſich
bemühte an Betty zu denken deſto enger rankte ſich ſeine
Phantaſie um das Bild der herrlichen Carlota Er wähnte
endlich da läge wirklich die Spanierin vor ihm als zöge
ſie die Gefühle die der Gattin gebührten mit zauberiſcher
Kraft auf ſich Ernſt s Hand zitterte daß die Wachstropfen
der Kerze auf das Deckbett fielen Er ſtellte das Licht auf
das Nachttiſchchen und ſank ohne ſich in ſeinem träumeriſchen
Zuſtande über ſein Thun Rechenſchaft zu geben vor dem
Bett auf die Knie und drückte mit dem leiſen Namen
Carlota auf den Lippen einen innigen Kuß auf den roſigen

Mund der Schlummernden daß dieſe erwachte
Ernſt rief Betty erſtaunt und zitternd vor freu

digem Schreck Biſt Du wirklich hier Und und Du
haſt keinen Groll mehr gegen mich

Er erröthete als ob er ſich auf einer Frevelthat ertappt
ſähe und ſchwieg Da richtete ſie ſich auf und ergriff mit
Wärme ſeine Hand

Nicht wahr jetzt iſt ja alles wieder gut lieber Ernſt
flüſterte ſie mit leuchtenden Augen

Dieſes alles gut drang wie ein glühender Dolch in
ſein Herz Alles gut Ja konnte denn die arme kleine
Frau nicht auf ſeinem Geſicht leſen was da in ſeiner Seele
vorging Er glaubte wenigſtens ſie müſſe es können

Du hatteſt ja Recht Dich gegen die unwürdige Bevor
mundung der Mutter aufzulehnen Aber nicht wahr Du
gehſt nicht wieder im Groll von mir

Nicht wahr wiederholte ſie dringender nicht wahr
Du biſt wieder gut

Dieſe Sprache war ihm ganz neu aber gerade deshalb
weil er ſie noch nie an ſeiner Frau vernommen gerade des
halb fand ſeine Phantaſie neuen Spielraum ſich von Bettys
Seite wegzudenken Er hörte ihre Worte aber in ihnen
eine ganz andere Stimme

Ernſt warum ſchweigſt Du liſpelte Betty jetzt ſanft
und drückte ſeine Hand

Dieſe Bewegung durchzuckte ihn jäh Jhm war als
müſſe er ſich ihr zu Füßen ſtürzen und ein reuiges Bekennt
niß ablegen daß er nicht ihr Bild vor Augen habe daß er
dieſes Bild aber auch jetzt noch nicht verſcheuchen könne

Jch bin ein Elender rief er und fiel ſeiner Frau laut
weinend um den Hals

Betty küßte innig ſeine braunen Locken und hätte mögen
laut aufjubeln daß ſie ihren Ernſt wieder oder eigentlich
erſt jetzt zum erſten Male ſo völlig gefunden habe
Jeder Mißklang ſchien beſeitigt

Das arme Geſchöpf
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dies iſt zur Stunde gewiß nicht dagegen die Summe welche ge
fordert wird Dieſe wird ſich vielmehr erſt genau überſehen laſſen
wenn das Projekt in allen ſeinen Theilen techniſch durchgearbeitet
ſein wird was bis jetzt kaum der Fall ſein dürfte Ob man da
her mit 6 Mill auslangen wird iſt noch ungewiß Jedenfalls
iſt regiernugsſeitig beabſichtigt Helgoland 1 den Charakter eines
Seebades zu wahren 2 es zur Station für die Nordſeefiſcherei
zu machen 3 zu einem Zufluchtshafen für Kauffahrer 4 dies
Alles durch zweckmäßige Befeſtigungen zu ſchützen und 5 durch
die Geſammtanlagen für die Kriegsflotte einen Stützpunkt in der
Nordſee zu gewinnen der weitergehenden Zwecken genügt Es läßt
ſich aus dieſen verſchiedenen Geſichtspunkten erſehen daß die Löſung
der Fragen vielſeitige Erwägungen erforderlich machte worin die
Urſache ihrer Verzögerung liegen möchte

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 13 Juli Hofnachrichten Laut Meldung
aus London fand in Hatfield dem Landſitz Salisburys heute
Morgen nach Ankunft des Curiers aus London mit Depeſchen für
den Kaiſer eine Berathung des Kaiſers mit Salisbury in
Gegenwart des deutſchen Staatsſekretärs Marſchall und des
deutſchen Botſchafters ſtatt Während eines Spuazierrittes ſuchte
der Kaiſer die von der Königin Eliſabeth gepflanzte Eiche auf
Bei dem darauf folgenden Gabelfrühſtück ſaß der Kaiſer neben
Lady Salisbury an deren anderer Seite der franzöſiſche Bot
ſchafter Waddington Platz genommen hatte Die Kaiſerin ſaß
zwiſchen dem Prinzen von Wales und Lord Salisbury Graf
Hatzfeldt neben Mad Waddington Nachmittags 2 Uhr ver
ließen die Majeſtäten Hatfield um ſich nach Windſor zur Ver
abſchiedung von der Königin zu begeben

Der Regierungspräſident Graf Wilhelm Bis
marck in Hannover will wie verlautet demnächſt ſeinen Ab
ſchied nehmen Der zweite Sohn des früheren Reichskanzlers
ſoll die Verwaltung von Varzin übernehmen während der älteſte
Sohn Graf Herbert Bismarck zunächſt das Familienſtammgut
Schönhauſen übernehmen wird

Der preußiſche Geſandte bei der Curie von
Schlözer wird demnächſt den üblichen längeren Sommer
urlaub antreten Er gedenkt den größten Theil deſſelben wie
alljährlich bei ſeinen Verwandten in Lübeck zuzubringen Alle
wichtigen Verhandlungen die er vor Kurzem mit der Curie zu
führen hatte insbeſondere die Perſonenfrage wegen Wiederbeſetzung
des Erzbisthums PoſenGneſen ruhen gegenwärtig vollſtändig

Mit der Frage dentſche ruſſiſcher Handels
vertrags Verhandlungen haben ſich in den letzten Tagen
wieder einige Blätter beſchäftigt Wie die Nordd Allg Ztg
erfährt entbehrt das darüber Geſagte der thatſächlichen Unterlage
da zur Zeit zwiſchen der deutſchen und ruſſiſchen Regierung weder
über einen Handelsvertrag noch über einzelne wirthſchaftliche
Fragen Verhandlungen ſchweben

Den ſächſiſchen Landtagswahlen wendet die
Sozialdemokratie das allergrößte Jntereſſe zu ſie betreibt
jetzt ſchon die Agitation mit dem allerregſten Eifer Jn der
ſächſiſchen zweiten Kammer ſitzen bereits 8 Sozialdemokraten und
die Parteileitung hofft diesmal bei den Erſatzwahlen noch eine
Anzahl neuer Mandate zu gewinnen

Der neuernannte Hofprediger Superinten
dent Faber aus Magdeburg hat bei Gelegenheit ſeiner Ein
führung in ſein nenes Amt der Ueberzeugnug Ausdruck
gegeben daß er eine Vermengung des geiſtlichen Amtes
mit anderweitigen Jntereſſen nicht für heilſam er
achte Es wäre zu wünſchen bemerkt dazu das B daß
ſolche trefflichen Grundſätze auch in der Praxis Stand hielten
nur ſo wäre es möglich daß das Hofprediger Kollegium ſich vor
der Oeffentlichkeit wieder rehabilitirte

Jn der kolonialfreundlichen Preſſe iſt oft und
eindringlich auf die Gefahren hingewieſen worden welche unſerm
Kamerungebiet durch die von Süden und Weſten her unter
nommenen Expeditionen der Franzoſen und Engländer nach
dem Tſchadſee drohen Nunmehr kommt aus Paris folgende
Meldung Der Zug des Lieutenants Crampel der vom
franzöſiſchen Kongogebiet her im Rücken von Kamerun ſich nach Nor
den bewegte iſt nach amtlichen Nachrichten im April an der Südgrenze
von Baghirmi angelangt und hat ſeither falls kein beſonderes
Hinderniß eintrat jedenfalls den Tſchadſee erreicht Mit
Recht heben die franzöſiſchen Blätter die große Bedeutung diefes
Erfolges hervor Deutſchland hat 1885 mit Frankreich vertrags
mäßig eine Südgrenze unſeres Kamerungebietes gegen den
franzöſiſchen Kongo feſtgeſtellt Dieſelbe gilt aber nur bis zum
Schniltpunkt mit dem 15 Längengrad Weiter öſtlich haben die
Franzoſen ſchon 1887 Anſprüche bis zum 4 Grad nördl Breite
erhoben Nunmehr iſt uns durch den Zug Crampels die ſo
wünſchenswerthe öſtliche Ausdehnung Kameruns bis zum
Ubangi endgiltig verloren

Der Streit zwiſchen Vollmar und den nord
deutſchen Parteiführern über des erſteren Opportunitätsrede
und über die daran ſich knüpfenden Weiterungen geht fort Voll
mar rührt ſich faſt täglich in ſeiner Münchener Poſt Jetzt
veröffentlicht er in den Auseinanderſetzungen darüber ob ihm Bebel
geſchrieben er Vollmar werde vom nächſten Parteitag zur Rechen
chaft gezogen werden folgende angeblich die Sache erſchöpfende
Stelle aus Bebels Brief Deine Rede hat namentlich im Aus
lande viel Staub aufgewirbelt ſo daß wir zu einer Erklärung
genöthigt waren die der Vorwärts heute der Brief datirt alſo
vom Tage dieſer Veröffentlichung enthält Nach meiner Meinung
vertrittſt Du einen ganz unhaltbaren Standpunkt in der inneren
und äußeren Politik Deutſchlands Jm Jnnern kämen wir zu der
kläglichſten Reformwirthſchaft und in der äußeren zur Bewilligung
aller geforderten militäriſchen Laſten und Ausgaben Doch darüber
geregentlich mündlich

Erfurt 13 Juli Auf dem geſtrigen ſozialdemokra
tiſchen Parteitag für Thüringen waren nach der Präſenz
liſte 50 Städte und Orte vertreten Mit der Vertretung der
Thüring r Sozialdemokratie beim Brüſſeler Parteitag wurde Ge
noſſe Bock Gotha beauftragt Der nächſte große in Erfurtabzuhaltende Parteitag ſoll 8 Tage dauern

Poſen 13 Jnli Die Kaiſerin Friedrich wird als Chef
des Leibhuſaren Regiments Nr 2 zu deſſen 150 jährigen Jubiläum
am 9 Auguſt hier eintreffen

Darmſtadt 13 Juli Der Großherzog begab ſich
heute mit einer größeren Anzahl von Offizieren unter denen ſich
auch der Kommandenr der 25 ODiviſion Generallientenant von
Bülow befand nach Laufach um der Feier zur Erinnerung des
im Jahre 1866 daſelbſt ſtattgehabten Gefechts beizuwohnen

Straßburg 12 Juli Bei der Nachwahl zum Ge
meinderath wurden gewählt die Kandidaten des Centralcomités
Deuſter Altdeutſcher und Seyboth Elſäſſer

OeſterreichUngarn
Peſt 13 Juli Nach faſt ſechswöchentlichen Redekämpfen

hat das ungariſche Abgeordnetenhaus die Abſtimmung
über das Verwaltungsreformgeſetz begonnen Die Regie
rungspartei und die gemäßigte Oppoſition ſtimmten für einige
frühere Mitglieder der Regierungspartei mit der äußerſten Linken
gegen die Vorlage Dieſelbe wurde mit 261 gegen 99 Stimmen
angenommen Die Stellung des Miniſterpräſidenten Grafen
Szapary darf hierdurch als erheblich befeſtigt gelten

Schweiz
Bern 13 Juli Jn demTeſſiuer Putſchs im vorigen Herbſt hat heute zu Zürich der

Bundes anwalt Scherb ſeine Anklagerede begonnen Er führte
auns Eine Jnſtizkorruption im Canton Teſſin ſei nicht bewieſen
Provokationen hätten auf beiden Seiten ſtattgefunden die Beein
fluſſung durch den Clerus ſei kein Rechtsgrund und könne die
liberale Erhebung nicht rechtfertigen daher ſeien achtzehu Liberale
des rechtswidrigen Umſturzes anzuklagen gegen zwei wurde die
Anklage zurückgenommen

Jtalien
Rom 13 Juli Durch die bisherigen Ausſagen Livraghis

wird der Kriegsminiſter belaſtet Livraghi erklärt entſchieden
die von ihm begangenen Morde in Maſſauah ſeien im
Auftrage der Regierung ausgeführt worden er behauptet
Schriftſtücke zu beſitzen welche dieſe Erklärung beweiſen

Frankreich
Paris 13 Juli Als Präſident Carnot ſich zu der

heute Nachmittag ſtattfindenden Eröffnung der Avenue de la Re
publique welche auf den Place de la Republique mündet begab
durchbrach ein Mann die Truppenreihe zog einen
Revolver ans der Taſche und feuerte in die Luft
die Polizei bemächtigte ſich ſeiner während er ſchrie Jch will
zeigen daß es noch Baſtillen zu zerſtören giebt Bald ſtellte es
ſich heraus daß der Menſch irrſinnig war

Trotz der geſtrigen Verſammlung liegen keine Anzeichen
eines Ausſtandes bei den Eiſenbahugeſellſchaften vor
ſelbſt der Strike bei der Orleansbahn iſt im Abnehmen begriffen

Toulon 13 Juli Ein Scheinangriff auf den Hafen
hat heute Vormittag bei prachtvollem Wetter ſtattgefunden Ueber
ſechzig Schiffe gingen hintereinander vor hauptſächlich ward das
Fort Saint Mandrier angegriffen Die deutſchen öſterreichiſchen

cher nffiſchen und ſchwediſchen Militärattachés wohnten der
ebung bei

Prozeß wegen des

Großbritannien
London 13 Juli Der Kaiſer verlieh dem Lordmahor

ſein Bildniß in Oel zur Erinnerung an den Beſuch in der City
Das prachtvoll eingerahmte Bild zeigt den Kaiſer in faſt Lebens
größe in britiſcher Admiralsuniform mit dem Hoſenbandorden

Es verlautet der Prinz und die Prinzeſſin von

Wales hätten eine Einladung des Kaiſers ihn in Vertlin im
Spätherbſt zu beſuchen angenommenDas anhaltiniſche Herzogspaar iſt zum Beſuche der

Königin in Windſor eingetroffen
Den Kaiſerbeſuch in Hatfield beſprechend meint der

Standard die Geſchäftsleitung Salisburys ob ſie nach dem
gegenwärtigen Parlament verlängert werde oder nicht werde einen
ehrenvollen Platz erhalten in der Geſchichte wo der Kaiſerbeſuch
verzeichnet ſtehe welcher ſo entſprechend vorbereitet und in jeder
Hinſicht ſo glücklich ausgeführt worden ſei Die Times macht
abermals darauf anfmertſam daß der beſtehende Zuſtand keinen
Staat ob groß oder klein bedrohe die Verbündeten welche das
Beſtehende verbürgen wahrten ſomit die Friedensintereſſen und
ſchützten die kleinen Staaten

Orient
Belgrad 13 Juli König Alexander wird inkognito

reiſen und erſt beim Vetreten des ruſſiſchen Bodens das Jnkognito
ablegen Trotzdem werden ihn Vertreter der Donannferſtaaten be
grüßen Seitens Oeſterreichs erfolgt die Begrüßung beim Eiſernen
Thor

Konſtantinopel 13 Juli Unter den Mekkapilgern
in Dſcheddah iſt eine Typhusepidemie ausgebrochen Täglich
ſterben ungefähr 50

Athen 13 Juli Der König iſt nach Aix les Bains
abgereiſt

Das engliſche Geſchwader hat Pylos verlaſſen und
iſt nach Kreta abgeſegelt das geſammte engliſche Mittelmeer
geſchwader aus ſechzehn Panzerſchiffen beſtehend wird ſich in dex
Sudabai ſammeln

Amerika
Newyork 183 Juli Jn der mittelamerikaniſchen Republik

Guatemala iſt die übliche Quartalsrevolution fällig
Die in den Bergen bei Guezaltenango vereinigten zahlreichen Un
zufriedenen ſollen ſich zu organiſiren beginnen Vorbereitungen für
kriegeriſche Unternehmungen treffen und Proklamationen revolutio
nären Jnhalts verbreiten Der Präſident Barillas habe nach dem
Vereinigungspunkte der Revolutionären Truppen entſandt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Juli
Der neue Roman des General Anzeiger der Katz er

ſteg von H Sudermann der von vielen Leſern ſchon mi
Spannung erwartet worden iſt beginnt in ver morgigen Nummer

Die Aufnahme einer neuen ſtädtiſchen Anleihe iw
Betrage von 7 Millionen wurde in der geſtrigen öffentlichen Stadt
verordneten Sitzung beſchloſſen nachdem die 6 Millionen Anleihe vom
Jahre 1886 bereits verausgabt iſt ja bereits ſchon über dieſelbe hinaus
996 000 Mk aus Anleihe Mitteln bewilligt ſind welche jetzt auf
die neue Anleihe verrechnet werden müſſen Es ſoll die neue Anleihe
verwendet werden zur Deckung der Koſten dieſer bereits genehmigten
Arbeiten oder Erwerbungen nämlich Bau des Rathskellers
752 000 Mk Anlage des Schlachthofes 2 Rate 1 Mill Mk
Neubau des Landwehrzeughauſes 39848 Mk Erweiterung des Gebäudes der höheren Mädchenſchule 27 900 M Neubau der Kuttel
brücke 27 500 Mk Erwerb des St Andreas Gottesackers 51 190 Mk
und Erwerb der Grundſtücke Rathhausgaſſe Nr 17 18 und 19 zur
Erweiterung der Bureauräume des Rathhauſes 212784 Mk ferner
werden als Aufgaben der Gemeinde für die nächſten 5 bis 6 Jahre
bezeichnet die e des Platzes für eine neue
Kirche im Süden der Stadt 40000 Mk Neubau der Diakonats
wohnhäuſer zu St Ulrich 50 000 Mk Ankauf von Terrain des Poſt
grundſtückes zur Regulirung der angrenzenden Straßen und zur Durch
führung der Hagenſtraße 66 264 Mk anderweite Straßen
Regulirungen und Straßendurchbrüche 1250000 Mk
Verbeſſerung und Erweiterung des Kanalnetzes 800000 Mk
Neubau der Schifferbrücke 50 000 Mk Neubau von zwei Mittel
ſchulen 400000 Mk Neubau des Reſtaurationsgebäudes
auf der Peißnitz 131000 Mk Erweiterung des Rath
hauſes 400000 Mk Neubau einer Desinfektionsanſtalt

50 000 Mk eines Feuerwehr Depots 150 000 Mk Anlage eines
Elektrizitätswerkes 1200000 Mk Bau einer Volksbade
anſtalt 200000 Mk Unvorhergeſehenes Kursverluſte 101 514 Mk
Die letzten Forderungen Desinfektionsanſtalt Feuerwehr Depot Elek
trizitätswerk Volksbadeanſtalt ſind mit allem Vorbehalt eingeſtellt
doch glaubte der t ſo verfahren zu müſſen um im Falle daß
die eine oder andere dieſer Anlagen im Laufe der nächſten Jahre noth
wendig erſcheinen ſollte die nöthigen Mittel zur Verfügung zu haben
Die Anleihe ſoll in Jnhaber Papieren in 6 Abtheilungen zur Ausgabe
gelangen von denen die erſte 2 Millionen die übrigen je 1 Million Mk
umfaſſen ſollen Der Zinsfuß ſoll auf 83 oder 4 Proz bemeſſen
werden unter Vorbehalt der von den ſtädtiſchen Behörden bei der Aus

für jede Abtheilung beſonders zu treffenden Entſcheidung welcher
ieſer beiden Zinsſätze gewählt werden ſoll Die erſte 1 Million Ab

theilung ſoll mit 1 Proz die übrigen Abtheilungen mit 1 Proz und
den durch die fortſchreitende Amortiſation geſparten Zinſen von dem
auf die Ausgabe der betreffenden Abtheilung folgenden Jahre an durch

r Ankauf oder Verlooſung amortiſirt werden Entſprechend
em Vorſchlage der Finanz Kommiſſion nahm die Verſammlung zugleich
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6 Kapitel

Ein Höflichkeitsbeſuch Der Pechvogel
Daß am nächſten Vormittag ſo ungefähr gegen zehn

Uhr abermals ein Fiaker auf der Schönbrunnerſtraße dahin
rollte daran wäre bei dem überaus regen Wagenverkehr
dieſes Stadttheils gewiß nichts Merkwürdiges geweſen daß
aber der Chef der Firwa C C Brockmanns Wittwe und
Sohn in dieſem Fiaker ſaß und daß der Kutſcher eine ge
wiſſe Nummer der Auhofſtraße in Hietzing als Ziel bezeichnet
erhalten das konnte allerdings ein wenig Wunder nehmen
wenn man ſich die Aeußerung ins Gedächtniß ruft welche
Ernſt dem jungen Arzt gegenüber gethan hatte es ſei im
Allgemeinen wohl beſſer einer gewiſſen Einladung keine

olge zu leiſten Aber der Fahrgaſt mußte doch ſeine guten
Hründe haben Und er hatte ſie auch das heißt er hatte

eine ganz rechtfertigende Antwort ſich ausgelegt für den wohl
unwahrſcheinlichen Fall daß Dr Hubert ihn bezüglich jener
Beweggründe fragen ſollte Er hatte ſich im Geiſte ſchon
ein ganzes Zwiegeſpräch zurechtgelegt zwiſchen ihm und dem
Doktor in welchem er mit einiger Spitzfindigkeit wirklich
Recht behielt Sein Schlußbeweis war inmer Ja wiſſen
Sie lieber Hubert ich kann doch unmöglich die Geſetze der
Höflichkeit ſo außer Acht laſſen daß ich dieſen nothgedrungenen
Pflichtbeſuch unterſchlage Und er glaubte wohl auch ſelbſt
an die Triftigkeit dieſes Beweggrundes

Zu Hauſe hätte es ihm allerdings nicht unbedeutende
Schwierigkeiten gemacht mit dieſem Argument durchzudringen
und ſo hatte er es nicht nur völlig unterlaſſen daſſelbe vor
zubringen ſondern war ſchon in aller Frühe fortgegangen
das Frühſtück im Kaffeehauſe einzunehmen um jeder etwaigen
Auseinanderſetzung mit der Mutter und der Gattin aus dem
Wege zu gehen

Er malte ſich jetzt in Gedanken das Erſtaunen Betty s

aus wenn ſie ſich beim Erwachen allein fand und erſt
wenn ſie zum Frühſtück in den unteren Stock hinabkommend
von der Mutter erfuhr daß er Ernſt ſchon wieder ausge
flogen ſei unbekannt wohin Er hatte Betty allerdings
inſofern auf etwas Derartiges bereits in der vergangenen
Nacht vorbereitet indem er ihr zu verſtehen gegeben er halte
es für nothwendig dem hyperdrakoniſchen Regiment der
theuren Mama noch auf längere Zeit eine nachdrückliche
Auflehnung entgegenzuſtellen und Betty hatte ihm in ihrerGefügigkeit auch bägeſtinmt freilich ohne zu ahnen wie er

ſich die Fortſetzung ſeiner Oppoſitionsrolle ausgedacht habe

Er hielt ſich jetzt auch vollkommen davon überzeugt daß
er den Höflichkeitsbeſuch in Hietzing mit dieſem Auflehnungs
beſtreben vor ſeiner Familie rechtfertigen könne und wenn
er ſich trotzdem dicht in ſeine Wagenecke drückte und nur
mit einer gewiſſen bangen Scheu zum Wagenfenſter hinaus
ſah ſo lag der ihn dazu veranlaſſende Grund wieder nur
in dem Verlangen jedem Erkanntwerden auszuweichen es
brauchte doch kein Fremder davon zu wiſſen daß er einen
häuslichen Zwiſt gehabt habe der ihn bewog ſeiner Mutter

und vielleicht auch noch ein wenig der Gattin auf
einige Zeit zu trotzen

Dieſe Erwägungen die er ſich mit großem Eifer ſtets
vor die Seele hielt ſchienen ihn nach und nach auch zu einer
gewiſſen heiteren Sicherheit zu ſtärken jedenfalls war ſeine
Stimmung eine völlig ſorgloſe und unbefangene als er in
der Auhofſtraße vor einem gewiſſen Gartengitter aus dem
Wagen ſtieg

Der herbſtliche Garten und die im Hintergrund deſſelben
ſtehende Villa ſchien ihm heute im Licht des hellen klaren
Oktobertages durchaus nicht ſo unfreundlich wie geſtern ja
er vermochte ſogar an dem düſteren grauen Gebäude etwas
Anheimelndes zu entdecken wenn er ſich im Geiſte in die
Zimmer verſetzte durch die eine ſchlanke ebenmäßige Frauen

geſtalt wandelte die in dem ihrem Weſen entſtrömenden
Zauber etwas von ihrer eigenen Lieblichkeit auch ihrer un
mittelbaren Umgebung mittheilen mußte

Als Ernſt im kleinen Flur dem mürriſch dreinſehenden
Diener in halb ſpaniſcher Bauerntracht ſeine Karte über
reichte kam ſchon Sennorita Mezanello die Treppe herab
und hieß ihn willkommen ſie hatte ihn wohl vom Fenſter
aus anfahren und durch den Garten gehen ſehen

Als Ernſt gegen Mittag die Spanierinnen verließ war er
bereits entſchloſſen dieſes Haus öfter zu beſuchen Er hatte
ſich ungemein wohl gefühlt da oben

Sennora Juana Carlotas Mutter die ſich von W
geſtrigen Unfall ſchon wieder erholt hatte und Carlota ſelbſt
waren ihm deſſen beſcheidenes Auftreten ihnen jedes Miß
trauen benahm mit natürlicher Herzlichkeit entgegengekommen
Er war entzückt von Carlotas freier ungezwungener Art
die ihm überraſchend ſchnell das Gefühl einflößte als wäre
er ſchon lange mit dieſen beiden Frauen bekannt Das junge
Mädchen zeigte obgleich vielleicht nur der Mutter wegen
eine ſo liebliche Heiterkeit daß Ernſt ſie noch tauſendmal
entzückender fand als geſtern und vorgeſtern Er konnte
den Blick nicht von ihr wenden und ſie mußte in ſeinen
treuherzigen ſchwärmeriſchen Augen ſehr viel Vertrauen
erweckendes leſen denn ſie plauderte mit ihm ſo offen und
unbefangen als ſei er ſchon ſeit vielen Jahren ihr erprobter
Hausfreund Es war eben jener ſeltſame Inſtinkt den man
Sinn des Gemüthes nemnen könnte welcher dieſe beiden

Charaktere im Fluge zu einander hinzuziehen ſchien Die
Unterhaltung bewegte ſich in einem ſo belebten vertraulichen
Plauderton daß jedes der Drei mit Wohlgefallen den Worten
des Andern lauſchte und Ernſt vor dem herzlichen ſchweſter

Vertrauen Carlotas jede Spur von Befangenheit ab

Fortſetzung folgt
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mr a wrrrrwocheine Reſolution an in welcher ſie erklärte daß ſie trotz der großenBedürfniſſe nach weiteren Be ben Abt nd
nahm in das Programm der neuen Anleihe Forde
rungen für ſolche einzuſtellen weil ſie glaubt daß auf dieſe
Weiſe eine ſonſt zu erwartende Verzögerung der Ertheilung des Aller
höchſten Privilegiums für die nene Anleihe zu vermeiden ſei zugleich

behält ſie ſich jedoch vor im Bedürfnißfalle eine Anleihe zu
dem beſonderen Zweck der Volksſchulbauten mit verſtärkter Amor

tiſation zu beantragen In der Beſprechung welche zu dieſem Beſchluß
rig wurde betont daß die Beſtimmung des Herrn Miniſters

da olksſchulbauten aus den etatsmäßigen Mitteln der Ge
Steuer Einnahmen nicht aus Anleihen beſtritten

werden ſollen wohl für Städte mit ſtabiler Bevölkerung paſſen möge
keineswegs jedoch auf ſolche Städte die wie die unſrige ein äußerſt
raſches Wachsthum ihrer kerungezat haben Der Beſchluß dieſe
7 Millionen Anleihe aufzunehmen bedeutet durch die Verzinſung und
Tilgung derſelben nach der Berechnung des Magiſtrates eine in den
6 Jahren von 1892/98 bis 1897/98 ſich von 530 000 auf 613 000 Mk
ſteigernde Mehrbelaſtung des ſtädtiſchen Haushaltungsplanes d h im
Ganzen von 15,8 Proz der jedoch nach der Schätzung auf Grund der
Steuer Einnahmen der letzten 5 Jahre in der vorerwähnten Zeit eine
Zunahme der Steuerkraft unſerer Stadt von ca 40 Proz gegenüber
ſtehen dürfte ſo daß auch in den nächſten Jahren trotz dieſer Aus
aben bei nüchterner Entſcheidung und ſparſamer Vorſicht ſich derſtädtiſche Haushaltungsplan ohne Erhöhung des Kommunal Zuſchlags

zur Staatsſteuer im Gleichgewicht halten laſſen dürfte
Studentenverſammlung Geſtern Abend fand im Roſen

thal die allgemeine Studentenverſammlung ſtatt welche wie wir
früher berichteten den Zweck hatte eine erſtmalige allgemeine Berathung behufs Erlangung von Preisermäßigungen für reiſende Com

militonen anzuſtellen Zunächſt betonte der Vorſitzende des bisherigen
Komitees Herr eand med Reichel daß wie die ſtattliche Zahl der
Anweſenden beweiſe doch das Intereſſe für die Sache ein größeres
wäre als ein hieſiges Blatt zugeben wolle Herr stud Schian ſprach
dann über die Mittel und Wege die man zu benützen gedenke man
wolle die Agitation auch auf andere Univerſitäten r an allen
ſollten Ausſchüſſe gebildet werden welche unter Leitung eines Central
ausſchuſſes die Unterhandlungen mit den Eiſenbahnverwaltungen Berg
vereinen Gaſtwirthen e zu führen hätten Schon jetzt werde man
verſuchen nach dem Vorbilde anderer Univerſitätsſtädte eine Ermäßigung
des Fahrgeldes für gemeinſam in eine beſtimmte Gegend in die Ferien
reiſende Studenten zu erlangen An das Referat ſchloß ſich eine
äußerſt lebhafte Debatte an aus der das Reſultat hervorging die

Wahl eines aus ſieben Mitgliedern beſtehenden Ausſchuſſes dem die
weitere Leitung zu übertragen ſei und der im nächſten Semeſter über
ſeine Thätigkeit in einer allgemeinen h en eng zu be
richten habe Als Vorſitzender dieſes Ausſchuſſes wurde der Leiter der
Verſammlung gewählt Die bisher entſtandenen Koſten wurden durch
eine Sammlung freiwilliger Beiträge vollauf gedeckt

d Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtrigen General
verſammlung berichtete Herr Schneidermeiſter Kiefer über die in

Erfurt d ene Gründung eines mitteldeutſchen Verbandes evan
eliſcher Arbeltervereine welchem Halle gleichfalls beigetreten iſt Der
rfurter Bruder Verein gedenkt dem Kaiſer bei ſeiner Anweſenheit

daſelbſt gelegentlich der großen Manöver einen Fackelzug zu bringen
wobei ſich auch eine Deputation von hier betheiligen ſoll Für die
Rechnung des Vereins Einnahme 704 832 Ausgabe 525 61
ſowie die Rechnung der freiwilligen Unterſtützungskaſſe Einnahme
385 61 Ausgabe 55 wurde Entlaſtung ausgeſprochen Bei
der Vorſtandswahl wurden nach ſtattgehabter Auslooſung neu bezw
wiedergewählt die Herren Hutmacher Tenner Tiſchler Reinhardt
Bohrer Schöttler und Kaufmann Täger An Stelle des freiwillig
aus dem Amte ſcheidenden Herrn Rechtsanwalt Voigt wurde Herr
Paſtor Wächtler zum erſten Vorſitzenden gewählt

b Schueider Jnnung Jn der g ern abgehaltenen Quartal
verſammlung wurden vier Lehrlinge zur Lehre verpflichtet ſodann
wurde die Beſchickung des in Stendal vom 10 Auguſt d J ſtatt
findenden Unterverbandstages durch die Herren Schreiber und
Blume ausgeſprochen Jn der Beſprechung über die Abhaltung des
diesjährigen allgemeinen deutſchen rn ertages in Halle erklärte
man ſich einmüthig für das Zuſtandekommen deſſelben und bewilligte
zu einem event Koſtenausfalle 30 50 Am 20 Juli ſoll im
Glaucha ſchen Schießgraben ein Sommerfeſt abgehalten werden

b Der Haudwerker Meiſter Verein unternahm unter Bethei
ligung von ca 100 Mitgliedern geſtern einen Ausflug nach Rothen
burg a wo die der Mansfelder Gewerkſchaft gehörige Kupferhütte
und der Kupferhammer unter Führung von Mitgliedern der Zechen
verwaltung in Augenſchein genommen wurden Der Beſuch der benach
barten Zündhütchenfabrik war nicht geſtattet worden Später begabman ſich an der Saale entlang zur Seorgsbing wo das Abendbrod

gemeinſam eingenommen wurde Mit dem 8 Uhr Zuge kehrte man
nach Halle zurück

b Die Schuhmacher Jnnung unternahm geſtern Nachmittag
ihren Haidegang nach der Biſchofswieſe wo eine die kollegialiſche Einig
keit feiernde Anſprache des Obermeiſters d Sickert lebhaften Bei
fall fand Abends folgte auf dem Weinberge noch ein gemüthliches
Beiſammenſein

Die Böttcher Jnnung vollzog geſtern Nachmittag im Pfälzer
Schießgraben ihre Fahnenweihe Am Nachmittag fand zunächſt Concert
im Garten ſtatt während ſich der Weiheakt ſelbſt am Abend vollzog
Nach einem von Frl Keller geſprochenen Feſtprolog wurde unter
entſprechender Weiherede die Fahne vom Obermeiſter Herrn Hädicke
enthüllt der ein Hoch auf das neue Jnnungszeichen ausbrachte Herr
Fiedler toaſtete ſodann auf den Kaiſer Vorführungen von lebenden
Bildern originelle Muſik Aufführungen auf einer BViertonne von
einem VBöttchermeiſter mit ſeinen Geſellen ausgeführt und ein Ball
vergnheer ſchloſſen die Feier

Die Direction des Tivoli Etablifſements erſucht uns
darauf aufmerkſam zu machen daß mit den zwei letzten Gaſtſpielen
des Mr Loiſſett und ſeiner dreſſirten Störche ſich auch die jetzt
noch wirkenden drei Capellen vom hieſigen Publikum bei ganz be

re feſtlicher Jllumination des ganzen Etabliſſements verab
chieden

Einen recht betrübenden Ausgang hat der Vorfall ge
nommen der ſich wie wir berichteten am 25 Juni er auf einem
Ackerplane bei Möckerling zutrug Bekanntlich wurde dort der Dienſt
knecht Eckardt mit einer ſchweren Kopfverletzung in beſinnungsloſem
Zuſtande aufgefunden und der hieſigen Klinik zugeführt Es wurde
feſtgeſtellt daß der Genannte am Tage zuvor mit einem Mitknechte in
Streit gerathen war wobei der Letztere eine Miſtgabel nach jenem
warf Die Zinken der Gabel drangen dem Getroffenen durch die
Schädeldecke ſodaß derſelbe auf der Stelle wie leblos zuſammenbrach
und erſt am andern Morgen aufgefunden wurde Wie nicht anders
zu erwarten war iſt der ſchwerverletzte junge Mann geſtern Mittag in
der genannten Anſtalt verſtorben ohne das Bewußtſein vorher
wieder erlangt zu haben Der Thäter ſitzt bereits hinter Schloß und
Riegel und ſieht demnächſt ſeiner Aburtheilung wegen Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge entgegen

Leichenfnund Geſtern Vormittag wurde am Saalufer vor der
Burgruine Giebichenſtein eine noch gut erhaltene weibliche Leiche
gelandet welche nach den im Hemd und 2 Taſchentüchern ihrer Be
kleidung enthaltenen Zeichen J S der ſeit 7 d Mts aus ihrem
Dienſtverhältniß in Halle verſchwundenen 17 jährigen Jda Seibicke
Dir a b F anzugehören ſcheint Wahrſcheinlich liegt nur Selbſt
mord vor

Unfall Ein in der Thurmſtraße wohnhafter Büffetier fiel
geſtern Abend gelegentlich einer Spazierfahrt von ſeinem Zweirad

ar n zwar ſo unglücklich daß er ſich einen Ellenbogen aus
ugelte

Kleiner Brand Am Sonntag Nachmittag gegen 2 Uhr ent
ſtand Zwingerſtraße 17 in einer Wohnung der e ein kleiner
Brand dadurch daß die Hausfrau mit einer brennenden Spirituslampe
hantirte die auf einem Tiſche in der Stube in der Nähe des Fenſters
ſtand Hierbei muß wohl etwas brennender Spiritus herumgeſpritzt
ſein der die Gardine in Brand ſetzte die herunterbrannte Außerdem
wurden beſchädigt die Kleider der Frau Dielen und Fenſter ſo daß

ſich der x 7 auf en P ver u eeuer wu m e Haus er ſo eehr nicht in Action kam

Weneral Munzetger für Halle und ven Bagzrreits

Aus Nah und Fern
Deſſan 183 Juli Feuer im AusſtellungsgebäudeDie ehe des anhaltiſchen Kunſtvereins erlitt hente

eine empfindliche Störung Um die Mittagszeit brach in dem herzog
ichen Orangeriegebäude am Luſtgarten wo ſie untergebracht iſtanf eine bis jetzt noch nicht erklärte Weiſe Feuer aus Dieſes griff

raſch um ſich und wird das Jnnere des Orangeriegebäudes das die
Weſtſeite des Luſtgartens begrenzt verzehren Glücklicherweiſe ſind die
Gemälde unter denen ſich nicht wenige werthvolle befanden ge
rettet und ſicher untergebracht worden An den Löſcharbeiten die
durch die der Bilder anfangs natürlich gehemmt wurden
betheiligten ſich Militär und Feuerwehr Die maſſiven Umfaſſungs
wände des ſtattlichen Baues bleiben erhalten

Braunſchweig 13 Juli Abt Denkmal Die feierliche
Enthüllung des von der deutſchen und deutſch amerikaniſchen
Sängerſchaft errichteten Denkmals für Franz Abt fand heute Vormittag ſtatt Die Feſtrede hielt Kommerziemath Rittmeyer
Braunſchweig Stadtrath Retemeyer übernahm das Denkmal Namens

der Stadt Braunſchweig Hierauf ſprach der Vertreter der Bundes
liedertafeln Eduard Greve Bremen den Dank der deutſchen Sänger
ſchaft aus Zum Schluß wurden mehrere Abtſche Lieder geſungen
Von den zahlreichen Vertretern der Geſangvereine aus allen Theilen
Deutſchlands wurden Kränze an dem Denkmal niedergelegt

Kiel 18 Juli Ein Haſenkönig Einen eigenthümlichen
n machte der in Angethorſt zum Beſuch anweſende Primaner
ahann Bei einem Spaziergange über eine Weide gewahrte derſelbe

plötzlich ein wirres Knäuel von jungen Haaſen welche ſich
nach allen Richtungen ziehend langſam über das Feld hin bewegten
Es ſtellte ſich bei näherer Betrachtung heraus daß die Thierchen ſämmt
lich mit ihren Schwänzen an einander gewachſen waren alſo einen
ſogenannten Haſenkönig bildeten Der ſeltene Fund iſt von dem
Finder dem hieſigen anatomiſchen Muſeum überwieſen worden

Gotha 13 Juli Durch einen Schuß in den Kopf
machte am re der Landgerichts rath und Hauptmann der
Landwehr Handſcheck aus Berlin auf dem hieſigen Friedhof
ſeinem Leben ein Ende Handſcheck 48 Jahre alt logirte bereits einige
Tage mit Frau und Sohn in einem hieſigen Hotel Der Beweggrund
zur That iſt noch nicht bekannt Von drei Briefen die bei ihm vor
gefunden wurden war einer an ſeine Frau der andere an den hieſigen
Staatsanwalt und der dritte an das Polizeiamt gerichtet

Kaſſel 18 Juli Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Prinzen Albrecht von Waldeck und Pyr
mont Vetter des regierenden Fürſten von Waldeck und Major in
e iſt durch Vergleich beendigt Die Gläubiger erhalten 25

ozent

Köln 18 Juli Verhaftung eines Betrügers Jm
Dom Hotel wurde in vergangener Nacht ein Engländer verhaftet
der das Bankhaus Oppen heim um 100 000 M zu betrügen ver
ſucht hatte

München 18 Juli Entlarvter Rheumatiker Ueber
das merkwürdige Manöver eines Militärpflichtigen der ſich
der Wehrpflicht entziehen wollte berichtet die neueſte Nummer der
Münchener Mediz Wochenſchr Folgendes Jm Dorfe Schönberg
Mittelfranken ließ ſich ein Bauernſohn immer kurz vor dem Muſter

ungstermin auf den Rath ſeines Vaters die eine Hand durch Bienen
ſt ich e traktiren Jn Folge der entſtandenen Geſchwulſt fand er mit
ſeiner Angabe er ſei rheumatiſch leidend bei der Muſterungskommiſſion
dreimal Glauben und blieb ſo auch vom Militärdienſt befreit Erſt
durch die Anzeige eines Verwandten wurde der Schwindel kürzlich ans
Licht gebracht

Wien 138 Juli Abgeſtürzt Jm Oblarn Oberſteier
mark ſtürzte die Engländerin Pauline Claimued vom Felsrücken
ab und ward als Leiche gefunden

Hallſtadt 13 Juli Grabſtätte Auf dem berühmten kel
tiſchen Gräberfelde bei Hallſtadt iſt dieſer Tage vom Oberſteiger Jſidor
Engel einem Angeſtellten des Hallſtädter Salzbergwerks eine neue
intereſſante Grabſtätte gefunden worden in der ſich außer
einem vollſtändigen Skelett auch Armſpangen und Spiralfibeln befanden

Paris 183 Juli Ueber das ſchwere Eiſenbahn
unglück auf der Nordbahnlinie verlauten folgende Einzelheiten
Der Paris Liller Schrellzug ſtand auf der Station Lachapelle ſtill
als plötzlich der Schnellzug Calais Paris in größter Eile heranbrauſend
auf den erſteren Zug ſtieß Der Stoß war furchtbar Der zunächſt
getroffene letzte Wagen ſtürzte auf den nächſten Wagen zweiter Klaſſe
welcher vollſtändig zertrümmert wurde Die übrigen Wagen
erlitten nur heftige Erſchütterungen Wie verlautet ſind 5 Perſonen

etödtet darunter 2 furchtbar verſtümmelte Frauen Neun Per
onen darunter der Nordbahnbeamte Regnier erlitten ſchwere
24 leichte Verwundungen Faſt alle Reiſenden erhielten Con
tuſionen Bei mehreren Vertvwundeten mußten noch im Laufe der Nacht
Amputationen von Gliedmaßen vorgenommen werden Der Unfall
ereignete ſich durch die Unaufmerkſamkeit eines Beamten der das
Halteſignal dem von Boulogne kommenden Zuge zu geben verabſäumte

Niſchny Nowgorod 13 Juli 18 Perſonen ertrunken
Geſtern ſind auf der Wolga dicht bei der Stadt die Paſſagierdampfer
Carewna und Alaſchka zuſammengeſtoßen Alaſchka wurdeburchbohrt und ging zu Grunde wobei 183 Perſonen ertranken

Melbourne 12 Juli Ueberſchwemmung Jn Folge
anhaltender Regengüſſe iſt der Fluß Yarra Yarra ausge
treten und hat die Stadt überſchwemmt Der Eiſenbahnver
kehr iſt unterbrochen mehrere Straßen der Vorſtadt ſtehen unter
Waſſer Etwa 1000 Perſonen ſind obdachlos die Noth unter den
ſelben iſt groß und der angerichtete Schaden bedeutend Seit 1863 hat
keine gleich ſtarke Ueberſchwemmung ſtattgefunden

Telegramme und letzte Unchrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

ri Rom 14 Juli 8 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Opione dementirt das Ge
rücht eines baldigen Seſſionsſchluſſes Hier kurſirt das
Gerücht die Reiſe des Dr Traverſi nach Abeſſynien erfolge wegen

einer geheimen Miſſion an König Menelik welcher von
Agenten beſtürmt werde von Italien abzufallen

P Newyork über London 14 Juli 7 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der von der

deutſchen dtegierung zur Unterſuchung der Handhabung der
Schweineausfuhrbill in die Vereinigten Staaten entſandte
Dr Georg Dedolph ſagte einem Berichterſtatter ſeine Sendung
bezwecke die eventuelle Aufhebung des beſtehenden Verbots der
Einfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches Er halte die Ergebniſſe
der mikroſkopiſchen Unterſuchung für vollkommen befriedigend und
glanbe wenn von amerikaniſcher Seite die Ausfuhrbill auch
fernerhin genau beobachtet werde ſo werde Deutſchland
die Einfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches bald
freigeben

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Karlsbad 14 Juli 11 Uhr 30 Min Vorm Fürſt
Ferdinand von Bulgarien iſt geſtern Abend plötzlich nach
Sofia zurückgereiſt

W B Belgrad 14 Juli 10 Uhr 830 Min Vorm Die
Nachricht der franzöſiſche Geſandte habe den König
Alexander eingeladen das franzöſiſche Geſchwader in
Kronſtadt zu beſichtigen iſt erfunden

W B London 14 Juli 7 Uhr 55 Min Vorm Der
Kaiſer iſt geſtern Abend nach Edinburg abgereiſt Der Prinz
von Wales die Herzöge von Connaught und Cambridge geleiteten
ihn zum Bahnhof woſelbſt Graf Hatzfeld das Perſonal der deut

d FJult Werte 5
ſchen Botſchaft und zahlreiche Würdenträger anweſend wäre
Auf die Abſchiedsworte good bye erwiderte der Kaiſer nicht

good bye ſondern Auf Wiederſehen Der Kaiſer trifft ſieben
Uhr Morgens in Leith ein und begiebt ſich ſofort an Bord des

Hohenzollern
DepeſchenBurean Herold

D B H Zara 14 Juli 5 Uhr 10 Min Vorm Aus
Spalato wird gemeldet Zwei wegen geringfügiger Urſachen
verhaftete Arbeiter wurden Nachts von ſtädtiſchen Wach
männern auf das Grauſamſte mißhandelt Einer wies
14 Verwundungen auf Die Volksmenge wurde hierdurch ſo
erbittert daß bei der Ueberführung der Verhafteten in s Gerichts
haus die Ordnung nur durch ein ſtarkes Aufgebot von Gens
darmerie aufrecht erhalten werden konnte

D B H Washington 14 Juli 6 Uhr 20 Min Vorm
Die Meldung daß Staatsſekretär Blaine im Sterben
liege rief hier große Aufregung hervor Späteren Nach
richten zufolge hat ſich das Befinden Blaines ein wenig ge
beſſert

Poſen 13 Juli Jm Verlaufe eines Streites erſchoß geſtern
der Einwohner Bikol in Garaczewo den Wirth Sobolewsk
mit einem Gewehr und entfloh darauf

Darmſtadt 13 Juli Für das kommende Studienjahr iſt
Profeſſor Henneberg zum Direktor der techniſchen Hochſchult
ernannt worden

Wiesbaden 13 Juli Heute Mittag 1 Uhr erſchoß ſich in
der Kaſerne der Sergeant Guſtav Schmidt

Wien 18 Juli Jn hieſigen ſeriöſen Kreiſen cirkulirt daf
Gerücht der Sultan habe den Fürſten Ferdinand von Bul
garien anerkannt Jm Schnalſer Thale hat der Aus
bruch des angeſammelten Gletſcherwaſſers am Schwemſer
Ferner großen Schaden angerichtet

Budapeſt 13 Juli Aufſehen erregt die durch einen eber
publizirten offiziellen Bericht konſtatirte Theilnahme von Soldaten
und Offizieren des 79 Jnfanterie Regiments an anti
magyariſchen Demonſtrationen während des Aufenthalts des
Kaiſers Franz Joſef in Fiume Es wird wegen dieſer Bekundung
panſlaviſtiſcher Tendenzen in der Armee im Reichstage inter
pellirt werden Ein krogtiſcher Hauptmann äußerte angeſichts der
Eljen rufenden Menge Jch möchte die Leute niederpfeffern

laſſen
Beru 13 Juli Heute ſind weitere 10,000 Unterſchriften für

das Referendum gegen den neuen Zolltarif eingegangen
Die Geſammtzahl der Stimmen beträgt ſonach gegen 40,000 Der
Zolltarif muß daher die Volksabſtimmung paſſiren

Freiburg 18 Juli Die geſtrige von 350 Theilnehmern be
ſuchte Generalverſammlung des ſchweizeriſchen katholiſchen Arbeiter
vereins beſchloß die Gründung eines katholiſchen Arbeiterblattes
Der Biſchof Deruagz hielt eine Anſprache die Feſtrede hielt National
rath Decurtius

Paris 13 Juli Das Marktpanorama iſt nieder
gebrannt Den Abendblättern zufolge haben ſämmtliche
Frachtkutſcher der Orleans Eiſenbahngeſellſchaft heute morgen die
Arbeit wieder aufgenommen Von 1300 Werkſtättenarbeitern
ſtreiken noch 475 Nach einer heute aus Santiago hier ein
gegangenen Depeſche hat die Vorhut der Regierungstruppen am 8 d
M zwiſchen Huasco und Vattinar Provinz Macama mit den Kon
greßtruppen einen Kampf beſtanden in welchem die Regierungstruppen
mehrere Gefangene machten Es ſcheint daß die Streitkräfte der Kon
greßpartei kaum 7000 Mann betragen Die Armee der Regierung
beſteht aus 35000 Mann welche in ſechs Armeekorps eingetheilt ſind

Rom 138 Juli Die Tribuna beſtätigt die Meldungen über
eine demnächſt ſtattfindende Zuſammenkunft zwiſchen Rudini
Kalnoky Caprivi und Salisbury in London

London 13 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin kehrten
um 51 Uhr Nachmittags aus Windſor hierher zurück und begaben
ſich von einer Abtheilung Kavallerie eskortirt zu Wagen nach dem
Bahnhofe in der Liverpool Street Der Kaiſer verabſchiedete ſich hier
von der Kaiſerin welche mittelſt Spezialzuges nach Felixſtowe fuhr
Der Kaiſer kehrte alsdann nach dem Buckingham Palaſt zurück
Einer aus Engliſh Columbia eingegangenen Nachricht zufolge ſind unter

den bei dem am 7 d M ſtattgefundenen Bergſturze bei Skinna
Verunglückten 41 Todte und über 900 Verwundete

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag 14 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 234 240 Mk Rauhweizen 225 230 Mk Rogger

Mk
geſucht 221 225 Mk Gerſte Futter 160 170 Brau
Hafer ruhig 167 172 Mk Mais amerik Mixed
Donaumais 155 163 Mk Erbſen Viktoria Mk Wicken Mk
Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 39 41 Mk nominal Stärke
incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen feſt
46,00 47,00 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack
für 100 Kilo Brutto 36,00 37,00 Mk bei ſehr geringen Vorräthen
feſt abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 22 Mk Lupinen Mohn

blau 54 57 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,60 17,50 Mk Roggen

kleie 12,25 13,50 Mk Weizenſchaalen 11,25 11,75 Mk Weizen
grieskleie 11,50 12,00 Mk Malzkeime helle 11 12 Mk dunkle
9,50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29 31 Mk
Rüböl 59,00 Mk Petroleum 24,00 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 17Mk
Spiritus p 10,000 I reichend Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 48,60 Mk

Berliner BVörſe vom 14 Juli 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 175,90 Elbethal Bahn 91,90
Berliner Handelsges 135,50 Dux Bodenbach 238,10
Dresdener Bank 139 ,10 Buschtiehrader 209,50
Darmstädter Bank 136,40 Galizier 92,25
Oesterr Credit 160,60 Gotthardbahn 134
Bochumer Guss 1109,10 Ital Mittelmeerb 100,90
Laurahütte 1117,20 Warschau Wien 2226,25
Dortmunder Union 64,60 590 Italiener 9190Harpener 188 490 Ungarn 91 50Dannenbaum 1122,50 450 Egypter 97,50
Consolidation 171 ,75 1880 Russen 97
Hibernia 1567,60 Russ Noten 224Gelsenkirchen 154,90 Nordd LloydFranzosen 1324,75 Tendenz sehwach
Lombarden 44,60

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 Juli

Nördlicher Wind veränderliche Bewölkung mit warmer
Temveratur und Gewitterneigung
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Massenvertrieb im Detail Verkauf

Ackermann Co
Größztes u renommirteſtes
Speeial Geſchäft

Deutſchlands
mit

32 Filialen in eigener Regie
J Aleinige Verkaufsſtelle für Halle nur

S 52 Gr Ulrichstrasse 52

We

e

h Se Be S Eröffnet am Sonnabend den 11 Juli

Ohne Goncurrenz weil Alleinverkauf
einer laut Vertrag mit der größten holländiſchen Butter und Margarine Fabrik eigens nur für uns

hochfeinſten Qualität CentrifugenSüßrahm Margarine die einzig und allein wirklichen
atz bietet für

T Beſte Tafel Butter
pro Pfd s0 Pfg

Anders Qualitäten vorzüglich zum Braten Backen etc ſtets friſch
in jedem Preiſe von 75 50 Pfg pro Pfd

e

c

Hochfeine Süssrahm Tafſel Butter
zu billigſtem Tagespreis

e für Halle952 Gr Alrichſtr 52
Massenvertrieb im Detail Verkauf

Wegen Verkauf meines Ladengeſchäftes eröffne ich einen I chg CIUuss

vollſtändigen Ausverkauf
in Ereote Der von jetzt ab mein echt bayr

Woll und Strumpfwaaren Poſamenten Handſchuhen er tzu und unter in De a gute ſolide Hand crga2 biete De Dominän
ich hiermit Gelegenheit wirklich billig zu kaufen in Flaſchen und gebe um jeder Con

2 Leipzigerſtr eurrenz zu begegnen dieſes wirklich ausI T eise gezeichnete Export Bier4 9 16 24 Flaſchen für 3 Mark

T Eduard Krause Geiſtſtr 26/27Bayrisches Bierhaus

Nussschalen Extract

o zum Färben blonder rother und grauerJ J R O C Kopf und Barthaare aus der Kgl BaierU IUIS 9 Hofparf Fabrik C D Wunderlich
Nürnberg gegründet 1845 prämiirt

Bank Geschäft Baier LandesAusſt 1882 Rein vege
Alte Promenade 4e tabiliſch ohne metalliſche Beimiſchung garantirt unſchädlich à 70 Pfgnahe der Geist und Gr Ulrichstrasse ehe u Ge

An u Verkauf von Werthpapteren galeio feines Haaröl à 70 Pfg
Finlösung von Coupons underlich s echt ſof wirkendesAuskunft Ertheilung über Werthpapiere aarfärbe Mittel für ſchwarz bKontrolle verloos barer Werthpaplfere Haarf für ſchwarz braunund dunkelblond à 1 Mk 20 Pfg und

2 Mk 40 Pfg Zu haben bei Herrn O
Kaiser Schmeerſtr 24 H Scheidel
wäte Geiſtſtr 67 Harzgaſſe 1 Filiale
Gr Klausſtr 17 Adler Drogerie
A Steinbach Königſtr 16

e be
3 9 ſten Photographien liefert das Dtzdür H andwe rker 4 Viſit zu 6 Mk unt Garantie größter

Aehnlichkeitbeſtehend ktiſch ch 9 x r Zd 23 eſtehend aus prakt eingerichteten rnst MotekusBRuchführunge Senat Z rohe Ulrihſttoſe L
Aug Weddy Leipzigerſtr 23 eHrod groß aus reinem Roggen 7 Stck

93 Mk 31 Stck 1,50 Mk empf
H Hohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe 1

e GeneralAnzeiger für Halle and ben Saalkreis 15 Juli Nr 162

Das ſtarke Lager landwirthſchaftlicher Maſchinen und
Geräthe zu lichten ſtelle ich weſentlich unter den gewöhnlichen
Katalogpreiſen zum freihändigen Verkauf

2 Einmaschinen Dampfpflüge und Grubber
120 r ſchaar 2 ſchaar 3ſchaar Normal 82 bis

110 Mark
18 Gruhber Krümmer Eggen neueſter Konſtruktion
Ringelwalzen Walzenringe Cambridge Walzen
27 Reihen und Breitsäemaschinen 18 480 Mark
17 Pferdehackmascohinen ein und mehrreihig
Grasmähmaschinen leichterer und ſtärkerer Konſtruktion
23 Getreide Mähmaschinen mit e ſelbſtthätiger Garbenablage neu und gebraucht von Mk 150 abSchlepprechen amerik und en uſcher Konſtruktion

47 Häckselmaschinen Rühens ohnelder Sohrot
mühlen Getreide Reinigungemaschinen
Kartoffel Quetschen artoffel ErnteMaschinen

80 Dreschmaschinen Stiften u Schlagleiſten Syſtem
mit und ohne Strohſchüttler und Sieb

29 Gönel Stirnrad Schuhrad Bügel Konſtruktion
13 Locomobilen Dampfgöpel 7 Pferdekräfte
i12 Dampfdäreschmaschinen Stiften und Breitdreſcher

mit halber und ganzer Reinigung
12 Dampfdreschsàätze 2000 6000 Mark
i6 Stück 7 pferdige horizontalo Dampf

maschinen
Eisentheile zu Göpeln Dreſch Häckſel Getreide

reintgungs c Maſchinen
Hebezeug Dampfwinden für SGruben und Ziegeleien

Sämmtliche Maſchinen und Geräthe ſind durchaus gut kurze
Probe ſpäterer Umtauſch iſt geſtattet Die Nachlieferung
von Reſervetheilen iſt geſichert

Viele Maſchinen können auf Wunſch im Betrieb gezeigt werden
Credit in beſtimmten Grenzen kann gewährt werden

Halle a 7 Juli 1891
J Ed Peuscehel

Verwalter der Alw Taatz ſchen Coneursmafſſe

6000000090080080
P P

Meinen werthen Kunden ſowie einem hochgeehrten hieſigen und aus
wärtigen Publikum zur gefl Nachricht daß ich meine ſeit 53 Jahren beſtehende

Neusilber und Messingwaaren Fabrik
nebst Detailhandlung

S Barfüfßzerſtraſßze 8 i
Hochachtend

Ferd Haassengier

am heutigen Tage von der Gr Klausſtraße 26 nach meinem neuen Grundſtück

verlegt habe Für das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen
beſtens dankend bitte ich mir dasſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen

D Grosse Ulrichstrasse 47
im alten Deſſauer

Friſche Bauern Butter
à Pfd 90 PfgHochfeine Guts Hutter a p 1 Mk

Extra feine Dampf Molkerei Butter
à Pfd 1,10 1,15 p Stck 55 u 60 Pfg

Feine Tafel FIargarine
nicht zu unterſcheiden von feiner Dampf Molkerei Butter

à Pfck 80 Pfg
II Qualität ebenfalls friſch u ſchön à Pfd 60 Pfd

VFrische Eier
per Mandel 55 und 65 Pfg

r in großer Auswahl zu billigſtenc Se Engros Preiſen empfehlen in be
kannter Güte

Sehroeter Magss
Gr Ulrichſtraße 47

im alten Deſſauer

wenn jeder Jopf den Namenszug in blauer farbe trägt

und Kranke

5 7e u rn 2r Waaren und Möbel Credit Geschäft iraS Alte Promenade 28 Ecke Gr Steinstr 5 T
empfiehlt 2S Herrengarderobe Damen Confection S s

S Manufacturwaaren aller Art fert Betten S 2 aS Teppiche u s grosses Möbel u Polsterwaaren Lager z

S C RNeugebauer S éf37 SanAuf Theilzahlung

Liebig s Fleiscoh Extract dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
a das Mittel zu qrosser Ersparnissim Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache

o
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